
Seranton Wochenblatt,
erscheint jede» D»»i»?stag.

Med.«. wagn«. Herau«geber,

bll Lackawanna Avenue,

g»cl,n Stock. Pa.

In den »->. Staat«» 52.00

«»toftet 2Ä
Vi, veidnilung d>« ?Seeanton Wochen-

»tat«" inLackawanna Sounl, ist größer, al« die
kaend einer and»»« In Sera»!«» gedruckten
de»licht» Zeitung. 6« dletet d>«h-Ib die be»e
«elegendell, in dtisem Theile de«

Donnerstag, 3. September 1908.

Demokratische Nominationcn.

Eongrl?Tboinas L N'cholls.
Stich», ? lame« I OHIeiU,
tjommchare-John 5 luilin,Viltor Bursch,l>

t. rismti John M> Holland.

Wvcden-R undiedan.

Inland.
Prä«. Roosevelt hat einen ihm bereit«

am K. August unterbreiteten Bericht einer

über die Verhältnisse in Panama be-
kannt gegeben. In einem an jede«
Mitglied dieser Commission persönlich

gerichteten Schreiben hat der Präsident
feiner hohen Befriedigung über den Be-
richt Ausdruck verliehen und vor allem

W. Goethal« zufrieden ist. Der Be-

der Arbeiten am Canal.
Der zweite Deutsche Tag von Roche-

ster, der durch eine von dem Deutsch-

Präsidenten de« New Uorker StaatS-

PreSbyterianergeistliche Rev. Albert H.

de« Mill« Hotel« in Aaratoga, N. U,,
durch einen Schuß ein Ende machte, hin.
terließ, sagt er, daß die Kirche längst nicht
mehr da» sei, was sie zu sein vorgebe,

Lieblosigkeit und Fanatismus stoße und

daß bei weitem die meisten Kirchenmit-
glieder nur »och an die Dreieinigkeit von
Ersolg, Vergnügungssucht und Geld
glauben. Frick scheint au« Verzweif-
lung darüber, daß er beinahe vollstän-
dig erblindet war, den Selbstmord ver-
übt zu haben.

Von einem schweren Unglück ist At-
lanta, Ga., heimgesucht worden. Der
größte Theil der Stadt stand unter
Wasser, da» an einzelnen Stellen mehr
al» sechs Fuß tief war. Al« die Be-
wohner damit beschästigt waren, ihr Le-
ben in Sicherheit zu bringen, brach in
mehreren'Waarenmagazinen Feuer au«.
Nach den zusammen gestillten Berichten

»bO»,»(X>. jetzt amtlich festge-
stilltlwvrden, daß bei der letzten furcht-
baren Ueberschwemmung in Georgia,

Mexico mindesten« hundert Personen
ihr Leben eingebüßt haben, und ein
Schaden von fast fünf Millionen ange-
richtet worden ist.

In der Hailey-Ola Kohlenzeche, Mac-
Allister, Okla., fanden mehr al» dreißig
Grubenarbeiter einen schrecklichen Tod.

folge der Nachlässigkeit eine« Zechenaus-
seher«, der mit.einem Streichholz einem
Faß Oel zu nahe gekommen war und

diese« in Brand gesetzt hatte. Durch
da« den Arbeitern nicht
nur der Au«gang abgeschnittrn, son-
dern der Schacht wurde von herabfal-
lenden Trümmern so dicht angefüllt,
daß sie in ihren engen Arbeitsräumen
keine frische Luft mehr erhalten konnten,

fondern elend ersticken mußten.
Vom 1. October an wird der'Fleifch-

Trust in Chicago mit Concurrenz zu
kämpfen haben. Ein unabhängige« Un-
ternehmen ist unter dem Namen Chi-
cago Stock Jard« <d Transit Company

incorporirt worden, »in mit der von
dem Fleifchtrust kontrdllirten Union
Stock Aard» Co. in Wettbewerb zu
treten. Auf einem Grundstück von 20

Ackern Umfang an der 39. Str. und 48.

Ave. läßt die unabhängige Firma jetzt
große Viehhöfe und ein Schlachthau« er-
richten. Die Gesellschaft verfügt über

ein Kapital von »2,500,000 und von
dieser Summe wird ein Betrag von 11,-

bvo.IXXZ aus die Baulichkeiten aufge-

wendet werden. -

Nach einer Krankheit von sünf Wochen
starb in Madison, Wi«c., der frühere
Bundessenator William F. Vila«. Wil,
liam Freeman Vila« war am 9. Juli
184» in Chelsea, Vt., geboren, kam aber

schon im Jahre IBSI mit seinen Eltern
nach Madison, Wi«c., wo er die Staat«.
Universität besuchte und später al« An.
walt thätig war. Gleich nach dem Au«>
bruch de« Bürgerkriege« trat er in die
Armee, nahm an mehreren Schlachten
Theil und erhielt im Jahre 1863 seinen
Abschied, woraus er sofort wieder die

RechtSanwallSpraxi« ausnahm.
Ausland.

In Heidelberg starb Freiherr Speck
von Sternburg, der deutsche Botschafter
in Washington, ganz plötzlich, ehe ärzt-
liche Hilfe gerufen werden konnte.
Schon seit längerer Zeit litt Stern-
burg an einer Wunde an der einen
Seite seine« Gesicht«, die mehrere Aerzte
siir den Ausbruch iines Krebsgeschwür»
erklärt hallen. Czerny stellte fest, daß
e» nur eine bösartige Hautkrankheit sei,
die er kuriren könne.

ständiger, der aus Schloß Wilhelm«,

höhe einer zwischen Kaiser Wilhelm
und Sir Charle« Hardinge abgehalte-
nen Conferenz beiwohnte, hat dort

lassen und hat cvnlractlich abgemacht,

daß sie in 30 Monalen ferlig gestellt
werden müssen.

schlägt, hat angesteckt. In grimmer

Selbstironie hatte man das Wort,
daß Oesterreich stet« um einen Gedan-

fei, dahin ergänzt: auch um ein Luft,
schiff. Aber die Vorgänge der letzten
Zeit haben diese« Wort zu Schanden
gemacht.

Die große Bedeutung, welche den
aus Rußland kommenden Nachrichten
über allgemeine Unzufriedenheit, Aus.
stände, Complolte, Todesurtheilt und
Hinrichtungen beigelegt wird, hat den

Zaren in die größte Aufregung ver-
setzt. Auf seine direkte Anweisung
hin werden derartige Berichte von der
Petersburger Telegraphen - Agentur,
welche für das Ausland die einzige
NeuigkeitSquelle ist, nicht mehr aus-
gesandt werden. Dem Wunsche des
Zaren zufolge wird von jetzt ab, so.
weit e« Benachrichtigung de» Auslande«
anbetrifft, in Rußland nur Wohlstand
und Glückseligkeit herrschen.

Nicht gelinge Ausregung rief eine
Zeitlang die Kunde hervor, daß der
greise Kaiser Franz Joses im Kurort
Ischl erkrankt sei. Sofortige Erkundig»
ungen, welche bei der nächsten Umgeb,
ung de« Monarchen aus telegraphischem
Wege eingezogen wurden, ergaben er-
freulicherweise, daß Anlaß zur Besorgniß
nicht vorhanden sei. Der Kaiser la>
borirt allerdings an einem sehr leichten
Unwohlsein, aber diese» stört ihn nicht im
geringsten in seinen täglichen Gewohn,
heilen, und seine Stimmung ist vor-
trefflich. Der Kaiser lieferte selbst die
bündigste Widerlegung aller alarmiren-
den Meldungen.
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Elegantes Lager von
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A. ZS. Mosers,
SI» Lackawanna Avenue, Trading Gtamp».

MM Freie Ablieferung

nach beinahe allen Punkten im

MI? Nordöstlichen Pcnnshlvanien

MW E. Robinson's Söhne

Bestellt durch die nächste Agentur oder
direkt von der Brauerei.

Der Preis, Kl 00 für eine Kiste von
24 Pints von der pasteurifirten Brauerei
Abfüllung, schlicht auch die Kosten der Ab-

' lieferung mit ein.

Alt S PH
Neues Phone Sl2.

Nettet
M A» Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und WH! schlaffe Muskeln, sowohl wie entkrästigte Lebenskraft bei Jung Mund Alt neu angefacht durch den Gebrauch von
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Möbel für die Wohnung oder Ofstee.
Preisen. .

Siebecker. De«ticher -zW?»,
i 530 Lackawanna Avenue. Groeer. i

Erinnert

G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz.
Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" x
eine der besten in der Stadt ist.

?Hotel Belmont,"
Lackawanna nnd AdamS Avenues,

t« nächster Nähe de« Laurel Linie und de«

Kimmacher ck Wenzel, Eigenthümer.

leitet. Beste Küche, luftige
Bedienung. besten hiesigen und tmportirteu

?Fürsteoberg.vrSu" au« Baden. Tafelgetränk
Se. Majestät de« Deutschen Kaiser«.

Mifchter Drucker! Ich
kann mich noch gut druf b'sinne, wie'»
al» war vor Alter» mit unserm Fuhr-
wese. Mer i» ebaut vier oder finf
Meile die Stund kumme, wie mer noch
Stiein-JnfcheinS, Lektrik Cars, Bei-
fickel» un Automobils. Wann seller-
mols ebber behahbt hat, dah die Zeit
kumme dät, wo mer ohne Gäul fuszig

ei, so en Mann, as sell behahbt hat,
hätte se grad etgesperrt Im Narrehaui.
Ich hab en merkwerriger Drahm gehat
letscht Nacht, un ich glahb bei DschinkS,

Johr Alle» war mir fremd

Hot mich angeglotzt wie net recht ge-
scheid. ?Riegelweg-Stehschcn?" segt
er, .was foren Ding sell?"?-

wie en Stiemboot ohne Stiem, mer
dräwelt zeh bis zwelfdaused Meil in
d'r Stund un ronnt mit Lektrizität

zwee, drei oder vier Leit zu akkomo-
däte." Ich hab juscht mei Kopp ge-
schittelt un wie d'r Mann gemerkt Hot,

Seite Ware Fenster un inwennig wäre

zw« Sitz. ?Nau, do geht'S!" segt d'r
Mann. Es is mir vorgekumme, aS

drowe. Exaltli in drei^Minute war
die Stadt zweehunnert Meile hinner
uns. .Nau guck aus for Boston," segt

en Minut ode? zwee länger nemmt,

Hot d'r Mann gefaht, weil's juscht
ebaut en Stund un en halwe länger

d'r Mann Hot gedhu as wann er net

Zeit hat for mehner a» juscht d'r Tripp
mache. Ich hat ihn juscht gern mol
triet, bekohs in d'r Luft drowe werd
mer arg drocke, da» knin sich en Jeder
denke, un en Sluhner Bier hat gut ge-

Bei feilem Tripp hab ich ah ausge-
funne, daß es nerged» kee Kerche Hot,
weil die Leit in 2lX)8 all so gut un

fromm sen, daß die Parrer gar nix zu
dhun hen. Es Hot ah kee Schule, weil
die Kinner all ausgelernt sen, wann se
uf die Welt kumme. Juscht Schule for
Monkies Hot es, for se lerne zu lewe
wie die Mensche. Un alle Länner sen
unnig unserm Juneited Steht» Gover-
ment. Die WeibSleit hen en Mehrheet
im Kongreß un d'r Spieker I» en Frah,
uskohrs. EenS vun die Congreßmän-
ner vun Afrika is en gut gelernter
Orang Utang, eens vun seile große
Affe, mit eme Schwanz schier drei Fuß
lang.

Uf eemol bin ich wacker geworre un
do hab ich ausgesunne, daß Ich im Bett
bin un all des Zeig« juscht gedrahmt
hab. Berleicht werde» awer doch wohr.
In die letschte zehe Johr is schun en
guter Start gemacht worre. Mer welle
mol sehne in hunnert Johr vun nau an.

vermischt«« Inland.
Au» Omaha, Nedr., wird gemel.

det, daß die Fleischpreise bedeutend her-
unter gesetzt worden sind.
?ln ihrer Sommerwohnung in

Lynnfield, Mass., starb die bekannte
Schauspielerin Margaret Daly Boke«.

Hermann Knorr, einer der bekann,

testen und populärsten deutschen Musi-
ker in Philadelphia, ist im Alter von KS

Jahren an der Wassersucht gestorben.

In seinem Heim an Whitney Ave.,
Elmhurst, L. 1., starb im Alter von 71

Jahren der bekannte Theaterunterneh«
mer Tony Pastor an allgemeiner

Schwäche.
In Milwaukee, Wi»., feierten im

engsten Familienkreis Herr Pastor Wil-
helm Streißguth und Gattin Magda-
lena, geb. Brumder, da» Fest der golde-
nen Hochzeit.

Ein Feuer zerstörte in Edgemere,
L. 1., ein unter dem Namen ?HofmeS

tbtt.lXX» an.

Präsident Gomper« von der Ame-
rican Federation os Labor traf in New
Uork ein, um die organisirten Arbeiter

Eampagnefond» beizusteuern.
Bei einem Feuer, da» in Philadel-

phia da» Gedäude der Overbrook Carpet
Co. zerstörte und einen Schaden von
t350,000 anrichtete, wurden ein Feuer-
wehrmann schwer und zwölf leicht ver-
letzt.

Professor John M. Manly von

der Chicago Universität wird, einer Ein-
ladung der deutschen Regierung Folge
leistend, an verschiedenen deutschen Uni-
versitäten Vorträge Über ?englische Li-
teratur" halten.

Nach einem Bericht über die im
Monat Juli collectirten Jnlandsteuern
baben im Lause de» Monat« S.bvo
Spirituosenhändler ihre Geschäste aus-
gegeben. Die Einnahmen sind um t2,-
»59,508 zurückgegangen.

Von I. Pierpont Morgan und

anderen Millionären wurden Über tsv.-
<XX) zu einem Fond» beigesteuert, der
dazu verwandt werden soll, den Lehr-
körper in dem Departement siir poli-
tische Wissenschaften an der George
Washington Universität zu vergrößern.

In einer von farbigen Aerzten in
New Jork abgehaltenen Versammlung
erklärte Dr. A. Brown, ein sarbiger
Arzt au» dem Süden, daß seiner Ansicht
nach die zum Tode verurtheilten Ver-
brecher nicht hingerichtet, sondern Ge-
fängniß- und ZuchthauS-Hospitälern zu
Experimentirzwecken überwiesen werden

sollten.

an Gelenkrheumatismus litt, ist einem
Herzschlage erlegen. Er war im Jahre
IVBB geboren.

nommenen Volkszählung wohnen dort

Sv.kXXZ Personen, von denen Sb.ooo
am Canalbau beschästigt sind.

Der Polizei in Warschau, Russisch-
Polen, ist es gelungen, Mitglieder einer
Schwindlerbande zu fassen, die angeblich
einen einträglichen Handel mit gefälsch-
ten RegierunzSbond» betrieben.

In diesem Jahre wirde» zum ersten
Mal vorkommen, daß deutsche Offiziere

beiwohnen. Die Anordnung ist auf
direkte Veranlassung de» Kaiser» ge-
troffen.

In Salmon Arm, B. E., einer
direkt südlich von Kamloop» gelegenen

Ortschaft, drohen mehrere hundert In-
dianer mit Unruhen, weil sie fürchten,
daß man ihnen die Fischereirechte ent-

ziehen will.
An Bord de« dänischen Kreuzer«

.Hella" wurden durch die vorzeitige
Explosion eine» Geschosse» zwei Mann
getödtet und sechs schwer verletzt. Der
Unsall ereignete sich bei Schießübun-
gen in der Aarhu»<Bai. ,

In dem ausschließlich von Mü-
hammedanern bewohnten, unter dem
Namen Stambul bekannten Stadttheil
in Constanlinopel wüthete ein furchtba-
re» Feuer, da» nach den letzten Nachrich-
ten über l.soo Privatwohnungen und

Fabriken in Asche legte und einen Scha-
den von mehrereu Millionen anrichtete.

Durch Aussperrung von 40vv

Tischlern haben die Arbeiterwirren, wel-

che seit längerer Zeit bereit« auf die ge-
summte Jndustrielage Ungarn« fchädi-
gend einwirken, wieder ein ernste« Ge-
sicht erhalten. Diese Wirren haben im
Hinblick aus die bevorstehende Reform
de» Wahlrecht« auch einen bedeutsamen
politischen Hintergrund.

giebt nur eine A«e-
rikanische Tasche«-
uhr, die wirtlich ei»

Gefühl des Besitzes erzeugt,
?die Howard, die Ge-
fährtin von mehr Amerika-
nern, die Sachen thun, als
wie irgend eine andere Ta-
schenuhr.

Die Howard wird von den
höchstbezahlten Uhrenwachern in
Amerika angefertigt?und sie ver-
fertigen weniger Taschenuhren,
al» wie irgend ein andere Gruppe
von Männern in der Branche.

Jede Howard Taschenuhr wird
eingerichtet in dem eigenen Ge-
häuse, der Preis in der Fabrik
festgestellt und eine gedruckte Karte
angeheftet von >3S.(X> bis
N 50.00.

Wir sind die Vertheiler dieser
verschiedentlichen Taschenuhren.

Baar oder Kredit.

Bee Hwe
Jewelry Co.,

HI? Spruce Straße.

J-tz« Ist die Zeit!
Bortheile

in

Männer u»b Knabe« Anzüge,
Hüte, Schnhe,
Ausfiaffirnngeu,

Wasch Anzüge nnd Stroh
Hüte,

Z> tinhalb dem Werth.

IMIWKLKOB..
323 Lackawanna Adenne.

W. F. Vaughan,

Grundeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.

Office, 421 lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

Nl5 Jackson Strohe,

»Äch »!us«e'is«

Alt
Wetvelverg.

Restauration»
la Lsrte, I'sdle ck'kote

von 12?2 Uhr Nachmittags.

Albert Aenke, Eigenth.
20« SRV Penn Avenue.

Lohmann s..
.. Restaurant,

Z2Z und 325 Gpruee Straße.

Ignatz Jweidopf«

M. Zeidler'S
Deutsche Bäckerei

»10 Araakliu »»eoae.
»aste« »»d Idee sa«>« leichte Getiiit«.

Alte« Teleph»»« Z56?Z > Neue« ttk,

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

SIS Genter Straße^


